
LAND

Herausforderungen Lebenslagen Perspektiven

Leben und Alltag in 
ländlichen Räumen

Über wen sprechen wir eigentlich, wenn wir vom 
ländlichen Raum reden? 
Welche Akteur*innen und Interessen, welche 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede begegnen uns 
dort? 
Wie wird über den ländlichen Raum gesprochen und 
in welchem Verhältnis stehen diese Debatten zum 
Leben und Alltag seiner Bewohnerinnen und 
Bewohner? 
Über diese Fragen werden Wissenschaftler*innen 
und Studierende der Sozialwissenschaften mit 
politischen, gesellschaftlichen und kulturellen 
Akteur*innen aus unterschiedlichen ländlichen 
Regionen miteinander ins Gespräch kommen.

Veranstalter
Daniel Kubiak
Humboldt-Universität zu Berlin, 
Institut für Sozialwissenschaften, 
030 2093-66533, daniel.kubiak@hu-berlin.de

André Knabe
Universität Rostock, 
Institut für Soziologie und Demographie, 
0381 498-4021, andre.knabe@uni-rostock.de

Bundeszentrale für politische Bildung/bpb
Adenauerallee 86
53113 Bonn

Organisationsteam
André Knabe, Daniel Kubiak, Lisa Richter, 
Melanie Rühmling, Sara Schiemann

Gestaltung
Jonas Pabst 

 & Animation Kommunikationsdesign, Illustration 
jonas.pabst@gmx.de



Mittwoch, 27.03.2019
Universität Rostock, Arno-Esch Hörsaalgebäude, 
HSII – Ulmenstr. 69, 18057 Rostock

17:00 Uhr 
Empfang und Anmeldung bei Ka�ee und Snacks

18:00  
Begrüßung durch 
André Knabe (Universität Rostock)
Daniel Kubiak (Humboldt-Universität zu Berlin)

Vortrag
Dr. Annett Steinführer (Thünen-Institut für Ländliche 
Räume, Sprecherin der Sektion „Land-, Agrar- und 
Ernährungssoziologie der Deutschen Gesellschaft für 
Soziologie) „Warum Landforschung? Die Soziologie 
und das Dorf“

Diskussion

Donnerstag, 28.03.2019
Ort wird nach vorheriger Anmeldung bekannt gegeben

9 bis 19 Uhr
Workshop
Studierende stellen ihre Ergebnisse aus dem 
Lehrforschungsprojekt "Das Dorf" vor - Expert*innen 
kommentieren. Themenblöcke: 

Lebensverhältnisse auf dem Land
 Jens Forkel (Hochschule Neubrandenburg
 Adolf Wittek (Amtsvorsteher der Gemeinde 
  Neukloster – Warin)

Ökologische Landwirtschaft und Selbstversorgung
 Katja Searles (Hochschule für nachhaltige 
  Entwicklung Eberswalde)
 Andrea Keil (Eschenhof - Gemeinsam Gärtnern e.V.  
  Groß Rünz)

Neue Landlust – Etablierte und Außenseiter
 PD Dr. Andreas Klärner (Thünen-Institut für 
  Ländliche Räume)
 Dr. Ina Bösefeldt (Referentin Evangelisch-
  Lutherische Kirche Nordostdeutschland)

Transformation in ländlichen Regionen in 
Ostdeutschland
 Dr. Martina Weyrauch (Brandenburgische 
  Landeszentrale für politische Bildung)
 Dr. Conchita Hübner-Oberndörfer
  (Universität Rostock)

begrenzte Teilnehmer*innenzahl - Teilnahme nur nach 
Voranmeldung per EMail: andre.knabe@uni-rostock.de

Freitag, 29.03.2019
Universität Rostock, Arno-Esch Hörsaalgebäude, 
HSII – Ulmenstr. 69, 18057 Rostock

10:00 Uhr 
Empfang bei Ka�ee und Snacks

10:30 Uhr 
Begrüßung und Vorstellung des 
Lehrforschungsprojekts 
„Das Dorf: Studien auf dem ostdeutschen Land“
 André Knabe (Universität Rostock)
 Daniel Kubiak (Humboldt-Universität zu Berlin)

11:00 Uhr 
Präsentation der Ergebnisse der Diskussionen aus 
dem Expert*innen-Workshop

12:30 Uhr 
Pause und Mittagsimbiss

13:30 Uhr 
Podiumsdiskussion: Herausforderungen für 
ländliches Leben, Landforschung und die politische 
Bildung im ländlichen Raum
 PD Dr. Leonore Scholze-Irrlitz (HU Berlin)
 Annett Freier (DemokratieLaden Anklam /LpB MV)
 Martin Schröter (Postel Wolgast)
 Prof. Dr. Henning Bombeck (Universität Rostock)
 Angelika Lübcke (Bürgermeisterin der Gemeinde  
  Siggelkow)
 Moderation: Nathalie Nad-Abonji

15:30 Uhr 
Abschluss

PROGRAMM
Mittwoch, 27.3.2019 
Ort wird nach vorheriger Anmeldung bekannt gegeben

12 bis 16 Uhr
Vernetzungstre�en Neuland gewinnen e. V. 
(neulandgewinner.de)
Neuland gewinnen e. V. ist eine Gemeinschaft von 
Menschen aus höchst unterschiedlichen Werkstätten 
des guten Lebens im ländlichen Raum. Die Mitglieder 
packen selbst an, um ihre Heimat zu einem Ort zu 
machen, an dem sie gerne leben und kommen 
anlässlich der Tagung zu einem Vernetzungstre�en 
zusammen. 

Interessierte sind herzlich willkommen und werden 
gebeten sich vorher per Mail anzumelden: 
verein@neulandgewinnen.de




